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	Christentum und Islam – eine Geschichte der Konfrontation?
600–1600
	




Differenzierungsmaterial
Arbeitshilfen zur Aufgabe 12

Lesen Sie die Aufgabenformulierung genau durch. Der Operator „diskutieren“ verlangt, dass Sie zu einer historische Problemstellung oder These eine Argumentation entwickeln, die zu einer begründeten Bewertung führt. In dieser Aufgabe ist die Problemstellung der kulturelle Konflikt zwischen christlichen und muslimischen Mächten, die durch die Formel „Kreuz gegen Halbmond“ ausgedrückt wird.

Bei der Bearbeitung können Sie folgendermaßen vorgehen:

1.
Erläutern Sie den Begriff „Kulturkonflikt“ am Beispiel der christlichen und muslimischen Welt. Finden Sie heraus, ob sich die Verwendung dieses Begriffes im Laufe der Geschichte geändert hat und woran ein Wandel der Verwendung bzw. Bedeutung erkennbar sein könnte.

2.
In welchen Quellen oder Texten findet sich diese Formel, von wem wird sie verwendet und in welchem Zusammenhang wird sie verwendet?

3.
Fassen Sie Ihre Erkenntnisse aus den beiden vorhergehenden Arbeitsschritten zusammen. Ermitteln Sie auf der Grundlage dieser Zusammenfassung Argumente dafür oder dagegen, dass die Formel „Kreuz gegen Halbmond“ als Ausdruck eines Kulturkonflikts zwischen christlichen und muslimischen Mächten anzusehen ist.
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